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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III : TSV Buchbrunn 
Sonntag, 29.01.2023, 10:30 Uhr

Al-Sabti und Polczynski bleiben gegen den TSV Buchbrunn 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 III im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gegen den TSV Buchbrunn beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Al-Sabti und Polczynski
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Al-Sabti / Polczynski beim 11:
2, 11:4, 11:8 gegen Schmillen / Riedel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Adelmann /
Gruber eine Niederlage in vier Sätzen gegen Baumann / Hammel kassierten. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Anlaufschwierigkeiten musste Majed Al-Sabti zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jörg Baumann zeigte Georg Polczynski seinem
Gegner die Grenzen auf. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Adelmann den Gastspieler Dietmar Riedel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei überließ
Adelmann seinem Kontrahenten lediglich 4 Punkte im gesamten Spiel. 5:11, 6:11, 11:9, 11:5, 9:11
hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Aleksander Gruber und Horst Schmillen am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Der Start in die Partie
hätte für Majed Al-Sabti besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Jörg Baumann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Georg Polczynski gegen Herbert Hammel. Das
war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Horst Schmillen war der Gastgeber
Michael Adelmanngingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Aleksander Gruber seinem
Gegner Dietmar Riedel beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III am 03.02.2023 gegen den
TSV Biebelried 1972 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 10.02.2023 gegen den TSV/DJK Wiesentheid versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 III

Doppel: Al-Sabti / Polczynski 1:0, Adelmann / Gruber 0:1 
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Einzel: M. Al-Sabti 2:0, G. Polczynski 2:0, M. Adelmann 2:0, A. Gruber 1:1 
 TSV Buchbrunn

Doppel: Schmillen / Riedel 0:1, Baumann / Hammel 1:0 
Einzel: J. Baumann 0:2, H. Hammel 0:2, H. Schmillen 1:1, D. Riedel 0:2


